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IIEEI e Grösstes lager der Provinz

Dentſcher Reichstag
82 Sitzung am 17 Januar 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg Caspar HalleyDas Haus iſt ſchwach beſetzt doawes van Halt
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Die Knappſchaftsinterpellationen
Nachdem geſtern bereits der Abg Behrens wirtſch Vgg das Wort

gehabt begründete heute zunächſt
Abg Schiffer Ztr die Interpellation ſeiner Partei Er verlangt

ein reichsgeſetzliches Eingreifen Zur Preußiſchen Regierung dem Vater
aller Hinderniſſe und zum preußiſchen Dreillaſſenparlament habe die Berg
arbeiterſchaft das Vertrauen verloren zum Reichstag und zu den ver
bündeten Regierungen habe ſie noch Vertrauen

Abg Hus Soz begründet die Interpellation der Sozialdemokraten
Auch er er Reichsberggeſetz Mit ſcharfen Worten kritiſiert er
das preußiſche Berggeſetz von 1905 das den Arbeitern Steine ſtatt Brot
gegeben habe und das Verhalten der Bergwerksbeſitzer im Ruhrgebiet
unter Angriffen auf das Zentrum deſſen ſchwankende Haltung die Lage
mitverſchuidet habe und unter Vorwürfen beſonders gegen die national
liberale Partei

Staatsſekretär von VethmannHollweg Dem Reichskanzler ſinddie Vorgänge bekannt die das Zuſtandekommen des Knappichaſtsſtaruts

in Dortmund vereitelt und den Erlaß des Zwangsſtatuts veranlaßt haben
Auf die Einzelheiten muß ich mir erlaſſen einzugehen Sollte es richtig
ſein daß es ſich um eine Machtprobe handelte gleichviel ob von einer
oder von zwei Seiten ſo würde ich es doppelt bedauern daß eine Macht
probe veranſtaltet wurde bei einer ſolchen nicht vorübergehenden ſondern
zur Schaffung dauernder Zuſtände dienenden Gelegenheit Eine Kritik an
der Verwaltung und Geſetzgebung eines Einzelſtaates kann ich hier nicht
üben Es iſt dies eine Materie die ausdrücklich den Einzelſtaaten über
laſſen worden iſt Jch bin daher gezwungen nur die poſitiven Momente
aus den drei Interpellationen heraus zugreifen ſoweit ſie das Reich an
gehen und mich nur darauf zu beſchränken Zunächſt iſt es da ſehr be
denklich ſofort nach dem Reiche zu rufen ſobald einem die Verhältniſſe irgendwo
nicht gefallen Die Bergwerksgeſetzgebung unterliegt der einzelſtaartlichen
Geſetzgebung Auf dieſen Standpunkt haben ſich Bundesrat und Reichstag auch

in dem Einführungsgeſetz zum B B geſtellt Und ich bin nicht in der
Lage ein Abweichen des Bundesrates von dieſem Standpunkte in Aus
ſicht ſtellen zu können Das Bergrecht enthält viele polizeiliche Be
ſtimmungen das Poltzeiweſen unterſteht den Einzelſtaaten und es iſt nicht
angezeigt das zu ändern Der Vorredner hat einzelne Aenderungen des
Knappſchaſtsweſens angeregt ich bin nicht in der Lage mich darüber ſo
ohne weiteres zu äußern Er will u a geheime Wahl der Knappſchafts
vorſtände Bei den durch das Jnvalidengeſetz zugelaſſenen beſonderen
Kaſſen beſteht ja aber ſchon geheime Wahl Von insgeſamt 700000 Berg
leuten haben daher etwa 400000 ſchon geheime Wahl Die eine Jnter
pellation verlangt reichsgeſetzliche Regelung wenigſtens des Knoppſchaſts
weſens Aber m dieſes hängt ſo eng mit dem Bergweſen zuſammen
daß es von dieſem nicht getrennt werden kann Und daß für ein Reichs
Berggeſetz keine Ausſicht iſt ſagte ich ſchon Der Vorredner macht in
Bezug auf die preußiſche Regierung eine Andeutung von Korruption
Jch glaube hier doch ſchon namens der preußiſchen Regierung dieſen
Vorwurf zurückweiſen zu müſſeſi Die preußiſche Regierung handelt auch
nicht aus Angſt vor den Zechenbeſitzern ſie läßt ſich aus Angſt vor
Niemanden in ihrer Politik beſtimmen Der Staatsſekretär lehnt ferner
den Gedanken ab daß das Reich Mindeſtleiſtungen und Beiträge zu den
Knappſchaſten obligatoriſch machen könne es würde das auch die Selbſt
verwaltung der Kaſſen beeinträchtigen Das Reich ſtehe auch den Ver
hältniſſen im Bergberriebe viel ferner als die einzelſtaatlichen Verwaltungen
Und dieſe ſeien um die Bergleute durchaus bemüht Widerſpruch Sehen
Sie ſich zum Beiſpiel die Verhältniſſe im Saarrevier an Rufe links
Na Na Wir haben gewiß alle das Beſtreben für den Bergmann zu
ſorgen Aber den Emzelſtaaten den guten Willen abzuſprechen und des
halb von Reichswegen einzuſchreiten das geht nicht an Beifall rechts

Auf Antrag des Dr Burckhardt wirtſch Vg erfolgt gegen die
Konſervativen die Beſprechung

Dr Oſann nutl Ueber die Zuſtändigkeit mag man denken wie man
will die Frage iſt doch ſo wichtig von ſo allgemeinem Jntereſſe daß wir
uns ihrer Beantwortung nicht entziehen möchten Hier im Reichstage

das preußiſche Berggeſetz hat nicht nur Schattenſeiten auch Lichtſeiten
Der Redner erklärt daß ſeine geſamte Fraktwn für eine reichsgeſetzliche
Regelung des Bergweſens ſei Er geht auf die von Hus eingehend be
handelten Dormunder Vorgänge die mißglückte Einigung über das
Knappſchaftskaſſenſtatut ein und mißt beiden Teilen Unternehmern und
Arbeitern die Schuld zu

Preußiſcher Geheimer Oberbergrat Meißner erklärt weshalb eine
vertrauliche Bemerkung die die preußiſche Regierung in der Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes über das Nullen gemacht hat nicht auch öſfentlich
behandeit worden ſei Die Regierung wollte nicht Oel ins Feuer gießen
die Kluft zwiſchen Unternehmern und Arbeitern nicht noch vergrößern

Abg von Brockhauſen konſ der ſich gegen die reichsgeſetzliche
Regelung und gegen die geheime Wahl ausſpricht macht die National
liberalen auf den Widerſpruch in ihrem Verhalten im Reichstag und im
Abgeordnetenhauſe auſmerkſam Dort habe Hilbck ſich ganz anders aus
geſprochen als heute Oſann Der Bergmann ſei heute zum großen Teil
nicht mehr wie früher chriſtlich und königstreu Beſtrebungen von
Organiſationen mit einſeitigen Zwecken wenn auch unter gewerkſchaft
lichem Deckmantel würden ſeine Freunde niemals unterſtützen wohl aber
die chriſtlichen Bergarbeiterverbände

Abg Dr Mugdan trſ Vp Der Staatsſekretär hat ſich voll
ſtändig auf formelle Einwände zurückgezogen Das iſt ein großer Febler
Die Regterung ſollte den Wünſchen eines ſo großen Teiles der Bevölkerung
mehr entgegen und ihnen ſogar zuvorkommen Das Verlangen nach
einem Reichsbergrecht macht ganz offenbare Fortſchritte Früher waren
die Nationalliberalen dagegen heute dafür Früher beſchränkte ſich Herr
v Normann ſür die Konſervativen auf eine kurze Erklärung wie anders
heute Meine Freunde beſtehen nach wie vor auf einem Reichéeberggeſeh
weil der preußiſche Landtag ſich dazu nicht für fähtg erwieſen hat Ee
beſtätigt ſich da wieder daß nur ein neues Wahlrecht in Preußen helfen
kann Gegenüber dem Millionenverdienſt der Bergwerksbeſitzer kann man
die Empörung der Arbeiter verſtehen daß ihnen Mehrlöhne von 50 Pf
abgeſchlagen werden Die Schuld liegt da wirklich an den Unternehmern
Beiſall links

Abg Dr Höffel Rp ſpricht die Hoffnung aus daß bei gutem
Willen eine Verſöhnung zwiſchen Unternehmern und Arbeitern erzielt werde

Weiterberatung Sonnabend 11 Uhr
Außerdem Viehſeuchengeſetz Telegraphen und Scheckgeſed
Schluß gegen 61 Uhr

9Ein 5tudent als Märder
S K H Bonn 16 Januar

Vor dem hieſigen Schwurgericht beginnen heute die Verhandlungen in
einem Mordprozeß deſſen Vorgeſchichte lebhaft an die Tötung eines jungen
Mädchens durch den Studenten Fiſcher in Eiſenach erinnert die ſeinerzeit
tiefe Erregung in ganz Deutſchland hervorrief und zu zahlloſen Kommentaren
Veranlaſſung gab

Der 26 Jahre alte Student Hans Pagenſtedt cand phil Sohn
einer Lehrersfamilie in Berg Gladbach iſt des Mordes an ſeiner Geliebten
der 22 jährigen Bäckermeiſterstochter Anna Wirtz aus Münſter i an
geklagt Die Anklage baut ſich auf folgenden Tatbeſtand auf Pagenſtedt
der urſprünglich Geiſtlicher werden wollte hatte in Münſter einige Semeſter
Theologie ath Fat ſtudiert und dabei die Anna Wirtz ein bildhübſches
Mädchen kennen gelernt Als ihm das Verhältnis verhängnievoll zu
werden drifſte wechſelte er die Univerſität ließ ſich in Vonn immattikulieren
und ſattelte um Er wählte nunmehr Philologie als Spezialſtudium fiel
jedoch im Examen durch Seinem Varer teilte er mit er habe die Prüfung
als Qberlehrer glänzend beſtanden Als dieſer erfuhr daß er belogen ſet
verſagte er dem Sohne vorerſt die weitere Unterſtützung ſo daß P ſich auf alle
mögliche Weiſe in den Beſitz von Geldmittein zu ſetzen ſuchte Mittierweile war
Anna Wirtz die ſich in geſegneten Umſtänden befand von Münſter aus
ihrem Geliebten nach Bonn nachgereiſt P hatte ſie brieflich gebeten recht viel
Geld mitzubringen da er ins Ausland wolle Pagenſtedt ſoll nun ver
ſucht haben die Niederkunft ſeiner Geliebten zu vereiteln indem er dem
Mädchen Blaufänre reichte Die erhoffte Wirkung blieb jedoch aus Am
Tage vor dem Himmelfſahrtsfeſte 1907 alſo am 8 Mai ſoll der Ange
klagte mit ſeinem Mädchen ſpazieren gegangen ſein Seitdem wurde die
Wirtz vermißt Vier Tage ſpäter 12 Mai fand ein Kaufmann bei
einem ſonntäglichen Spaziergange durch den ſog Kottenſorſt einer könig
lichen Förſterei ſüdweſtlich von Bonn die Leiche der Vermißten Sie zeigte

reden Arbeiter die im Abgeordnetenhauſe nicht zu Worte kommen Freilich

verletzung glaubte ſpäter überzeugte man ſich jedoch daß die Wunden
nur Hamabſchürfungen waren die durch Fingernägel hervorgerufen worden
ſind Außer dieſen Kratzwunden fand man keinerlei Verletzungen bei der
Leiche Zur Seite lag ein leeres Fläſchchen in dem ein Reſt Säure ge
funden wurde Der Verdacht daß das Mädchen ermordet worden und
nur um den Schein eines Selbſtmordes zu erwecken das Fläſchchen hin
zugelegt ſei war ſofort aufgeſtiegen und fand durch allerlei beſondere
Umſtände raſch Nahrung Jn dem Strumpfe der Toten fand man
Briefe von einer Bonner Firma deren Jnhaber mit Pagenſtedt
verwandt ſind Briefe in denen von Hans die Rede iſt An Bar
geld fand man noch 17 Mark bei der Leiche außerdem goldene Ringe
und Armſpangen Auf ihrem Munde lagen Blumen Durch die fieber
hafte Tätigkeit der Polizei war alsbald ermittelt daß die Wirtz im Kotten
forſt in Begleitung eines großen Herrn geſehen worden iſt Pagenſtedt
war an dem Sonntage an dem die Leiche entdeckt wurde mit zwei jungen
Bonner Kaufleuten die ebenfalls Verwandte von ihm waren auf eine
Spritztour nach Köln gefahren wo er die Nacht in liederlicher Geſellſchaft
durchgebracht haben ſoll während ſeine beiden Begleiter noch abends nach
Bonn zurückgekehrt ſind Von einem Onkel erfuhr er daß die Polizei im
Bonner Bahnhof nach ihm Pagenſtedt fahnde Darauf fuhr er über
Deutz die rechtsrheiniſche Strecke nach Beuel und ſtellte ſich in Bonn der
Behörde die ihn ſofort in Haſt nahm Bei dem Kreuzverhör das der
Erſte Staatsanwalt Pult und Poltzeiinſpektor Witkugel anderen Tages
vornahmen erklärte der Verhaftete er wiſſe von garnichts Am 14 Mai
erioigte die Obdukuon der Leiche der zugegen war benahm ſich voll
kommen kaltblütig und teilnahmsios Jm Laufe der Unterſuchungshaft ver
wickelte ſich Pagenſtedt der noch heute hartnäckig leugnet an dem kritiſchen
Tage im Kottenforſt geweſen zu ſein fortgeſetzt in Widerſprüche Er be
ſtreitet eniſchieden einen Mord begangen zu haben übrigens habe die
Wirtz auch mit anderen Studenten intimen Verkehr gehabt Auch bei der
Vernehmung wegen des Verbrechens gegen das keimende Leben wechſelte er
ſeine Ausſagen wiederholt Es heißt übrigens daß P einen ſchwunghaften
Handel mit gewiſſen Rezepien und obſkuren Geheimmitteln getrieben
und dadurch eine Zertlang ſein Leben gefriſtet habe Aus der Zelle in
der P interniert war hat er des öfteren Zettel durch das Fenſter an die
Außzenwelt vermittelt ſo daß ſchließlich ein Unterſuchungsverfahren gegen
einige Gefängnisbeamte eingeleitet werden mußte Das Verfahren wurde
niedergeſchlagen da nicht die Beamten ſondern die unzulänglichen Ge
fängnisbauverhältniſſe die Schuld traf Jn der Bevölkerung hatte der
Fall große Erbitterung hervorgerufen Die Verhandlung zu der 108 Zeugen
geladen ſind wird fünf Tage dauern Die Anklage vertritt Staatsanwalt
ſchafisrat Dr Metz den Vorſitz führt Landgerichtsrat Chriſt die Ver
teidigung ruht in den Händen der Rechtsanwälte Dr HeppekauſenBonn
und v Coellen Köln
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Mannerkrank
heiten und Nervenschwäche deren inniger Zusammenhang Verhütung
und radikale Heilung von Spezialarzt Dr med Rumler Prelsge
Kröntes eigenartiges nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk
Wirklleh brauchbarer äusserst lehrreicher Ratgeber u bester Wegweiser
zur Verhütung und Heilung von Gehirn und Räckoenmarks Erzchöpt
ung Geschlschtsnerven Zerrüttung Folgen nervenruinlerender Leiden
sohatton und Excesse und allen sonstigen geheimen helden Für
jeden Nann ob jung oder alt ob noch gesund oder schon erkranktist das Lesen dieses Buches nach kachmännischen Urteilen von geraden

ungohbätsbarem gesundheitlichen Mutzen Für M 60 Briefm franko
zu beziehen von Dr med Rumler Gent 242 Gehwoels

Sigenes Heim
mit etwa 2 Morgen Land ſinden Hunderte von ſleißigen
deutſchen evangeliſchen Handwerkern nud Arbeitern aller
Art in nächſter Nähe der Provinzialhanptſtadt Poſen

in der Arbeiter Rentengutskolonie Zabikowe
welche die Landbank unter Vermittelung der Königlichen General
Kommiſſion gründete Als Anzahlung genügt ſchon ein ver
hältnismäßig geringer Betrag

Günſtige Arbeitsgelegenheit iſt u a in vielen Fabriken
und Ziegeleien ſowie bei Bauten in nächſter Nachbarſchaft und
in der Stadt Poſen ſelbſt vorhanden

Es haben ſich bereits etwa 150 Familien angekauft Be
ſichtigungen können jederzeit ſtattfinden Proſpekt und Auskunft
gibt koſtenlos die Geſchäftsſtelle der Landbank Berlin in
Poſen Lindenſtraße 8
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und Heiſerkeit bewährt ſich
in allen Fällen
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Für KRheleute Dr h 7 le
niscren Ratgeber Er enthält Tatsechen die für das Wonhl
befinden u Febensglilck beter Galten von Anscmötebarem Wert
sind Zaklr Danksotr Diskr Zusen ung geg 50 Pfg in BriefmDr Schäfer 4 Co medizin Vertog Berti 194 Besselstr I

V i der r Matrahen und Sofas werdenempf H Soeilert Zeuert nan billigſt aufgearbeitet Vagantsl Gut

Ein Lehrling jahrſtr 2 visavis der
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